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Mittelschule

3. Konferenz der kath. Mittelschullehrerschaft der Schweiz

Sonntag, den 12. Januar 1941, Luzern,
Hotel St. Gotthard (beim Bahnhof).

Beginn punkt 10.30 Uhr.

Thema: Die philosophische Durchdringung
des Unterrichtes an der Oberstufe der
Mittelschule.

I. Die Philosophie am Gymnasium.
Referat von H. H. Dr. P. Ewald Holenstein,
0. C., Stans.

II. Die philosophische Durchdringung der
verschiedenen Fächergruppen.
Kurzreferate über:

1. Mathematik, von H. Universitäts-Prof.
Dr. A. Pfluger, Frei'burg.

2. Philologie, von H. H. Dr. P. R. Löhrer,
O. S. B., Engelberg.

3. Geschichte, von H. Prof. Dr. A. Hüppi,
Kantonssc'hule Luzern.

4. Naturwissenschaften, von H. Univ.-Prof.
Dr. L. Weber, Freiburg.

Nach den Referaten Aussprache.

Schlusswort von Sr. Exz. Bischof Dr. Francis-

cus von Streng.

*
Wir laden die verehrten Kolleginnen und

Kollegen und alle Persönlichkeiten, die sich

am Thema interessieren, freundlichst ein.
Wir sind überzeugt, dass auch die 3.

Konferenz die Zusammenarbeit unter der
katholischen Mittelschullehrerschaft fördern und
wertvolle Anregungen vermitteln wird.

Beginn der Tagung punkt 10.30 Uhr mit
einem kurzen Beridht über die Tätigkeit der
KKMS. Mittagspause 12.00—13.30 Uhr.
Gemeinsames Mittagessen im Hotel St. Gotthard

(zu Fr. 3.— plus 10 % Bedienung).
Offizieller Schluss ca. 5 Uhr.

Schwyz, im Dezember 1940.

Für den Vorstand der KKMS:

Prof. Dr. G. Scherer, Präsident.

Zeitrechnung, Kalender und Osterfest*
IV, Die Gregorianische Reform des Kalenders, aber alle 128 Jahre zu einem vollen Tage

Wegen der ungleichen Länge der Mond- an" Aber auch ein 'Metonscher Mondcyklus

Umläufe haftet schon an sich jeder, auch der ist um °'0609 Ta9e kürzer a|s 19 jul^nische

besten cyklischen Berechnung der Mond- Jahrei ur|d diese Differenz gibt in 19.0,0609

phasen eine gewisse Ungenauigkeit an, so —19X16,42 312 Jahren ein Abweichen

dass man mit einem Fehler von 1 Tag rech- um einen vollen Ta9' Es musste also einer"

nen muss. Dazu krankte die Rechnung so-
seits alle 128 Jahre die Frühlings-Tag-und-

wohl mit dem julianischen Jahr wie mit dem Nachtgleiche um 1 Tag früher eintreten, an-

Metonschen Mondcyklus an je einem Fehler, derseits alle 312 Jahre das ^weichen der

der an sich nicht gross war, aber im Laufe wirkl'chen und der cyklisch berechneten

der Jahrhunderte sich immer vergrösserte. Mondphasen um 1 Tag zunehmen. Dieses

Wie unter Nr. II bereits bemerkt ward, war
Auseinanderklaffen von Wirklichkeit und

das julianische Jahr um 11 Min. 14. Sek. zu Rechng mussten allmählich auch die

kirchlange; diese an sich kleine Differenz wächst lichen Kreise störend empfinden, die in

einem gewissen Hyperkonservatismus diese
* Siehe Nr. 16. sehr menschliche Einrichtung des Sonnen-

688


	3. Konferenz der kath. Mittelschullehrerschaft der Schweiz

